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See the notice on TED website

357983-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Heinrich-Hertz-Kaserne 
Daun - Anpassung T-Bereich; Generalplaner - Hochbau / TGA 1
OJ S 100/2026 27/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium der 
Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den Landesbetrieb für Liegenschafts- 
und Baubetreuung Niederlassung Trier, vertreten durch die Niederlassungsleitung
Email: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Difiża

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Heinrich-Hertz-Kaserne Daun - Anpassung T-Bereich; Generalplaner - Hochbau / TGA 1
Deskrizzjoni: Generalplanerleistungen für folgende Objekt-, Fachplanungs- u. 
Beratungsleistungen: - Objektplanung Gebäude LPH 2-4, 6-9 (LPH 6 + 7 in Teilen) gem. HOAI 
- Leistungen nach der Baustellenverordnung/SiGeKo Leistungsstufen 1+2 gem. AHO Heft Nr. 
15 - Beratungsleistungen Bauphysik LPH 2-6 gem. HOAI - Tragwerksplanung LPH 2-6 gem. 
HOAI + ingenieurtechnische Kontrolle als Besondere Leis-tung der Leistungsstufe 4 - 
Fachplanung TA AnlGr. 1-8 LPH 2-3 und 6-9 (LPH 6 in Teilen) gem. HOAI Ergänzt werden die 
Grundleistungen der o.g. Leistungsbilder durch besondere Leistungen, insbesondere BIM-
Leistungen gemäß AIA bei den Leistungsbildern Objektplanung Gebäude und TA. Es handelt 
sich um eine Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm auf Grundlage dessen ein 
Generalunternehmer beauftragt wird, der zusätzlich zur Bauausführung auch die 
Ausführungsplanung erstellen wird.
Identifikatur tal-proċedura: 4bc24f4c-d8c8-42e7-ab5b-fa9c2c07c206
Identifikatur intern: 26D0003
Tip ta’ proċedura: Ristretta
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71314100 Servizzi ta' l-elettriku, 71315000 Servizzi għall-
bini, 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini, 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-
inġinerija u l-ippjanar, 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż, 71314310 
Servizzi ta' l-inġinerija tas-sħana għall-bini, 71322000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn tax-
xogħlijiet ta' kostruzzjoni u l-inġinerija ċivili

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Heinrich-Hertz-Kaserne Daun  

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/357983-2026
mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
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Belt: Daun
Kodiċi postali: 54550
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXPLYYDYAT9# 1) Bewerber-
/Bietergemeinschaften (BGen) BGen, die sich erst nach der Einreichung des Angebots 
gebildet haben, werden nicht zugelassen. Mehrfachbewerbungen einzelner Mitglieder einer 
BG sind unzulässig u. führen zum Ausschluss aller betroffenen BGen. Für jedes Mitglied der 
BG ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Bewerbungsbogen 
einzureichen. Liegt bei einem Mitglied einer BG ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 
GWB oder aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. "Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren" (Artikel 5k) vor, so muss dieses Mitglied ersetzt werden. Bei BGen sind nur ein 
Gesamt-Projektleiter, ein stellv. Gesamt-Projektleiter ein BIM-Gesamtkoordinator und ein 
stellv. BIM- Gesamtkoordinator zu benennen. Die Leistungsabgrenzung innerhalb der BG ist 
darzustellen. 2) Eignungsleihe (§§ 26 Abs. 3 und 27 Abs. 4 VSVgV) Beabsichtigt der 
Bewerber im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche u. finanzielle sowie die technische u. 
berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens in Anspruch zu 
nehmen u. erfüllt dieses Unternehmen die entsprechenden Eignungskriterien nicht od. liegt bei 
diesem Unternehmen ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 GWB od. aufgrund des 
Bezugs zu Russland i.S.d. Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses Unternehmen 
ersetzt werden. Für jedes Unternehmen, dessen Kapazitäten in Anspruch genommen werden 
sollen, ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Bewerbungsbogen 
einzureichen. Zum Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Kapazitäten des anderen 
Unternehmens zur Verfügung stehen, hat er eine entsprechende Verpflichtungserklärung 
dieses Unternehmens mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 3) Unteraufträge (§ 9 Abs. 1 
VSVgV) Beabsichtigt der Bewerber eine Unterauftragsvergabe, so hat der Bewerber die Teile 
des Auftrags, die er an Dritte zu vergeben beabsichtigt, und die Namen der vorgesehenen 
Unterauftragnehmer im Angebot zu benennen. Der Bewerber hat mit Abgabe des Angebots 
Angaben zu den vorgesehenen Unterauftragnehmern u. dessen Vertretern sowie Erklärungen 
zum Vorliegen von Ausschlussgründen zu machen. Liegt bei dem Unterauftragnehmer ein 
Ausschlussgrund nach § 123 GWB, § 124 GWB od. aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. 
Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses Unternehmen ersetzt werden. Zum Nachweis, 
dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, 
hat er vor Zuschlagserteilung entsprechende Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 4) 
Vergabeunterlagen / Teilnahmeantrag / Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen 
Für den Teilnahmeantrag sind die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Formulare bzw. 
die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) zu verwenden und vollständig ausgefüllt, in 
deutscher Sprache und in Textform (§ 126b BGB) bei der angegebenen Kontaktstelle 
einzureichen. Eine Unterschrift od. Signatur auf dem Teilnahmeantrag sowie auf den 
geforderten Anlagen ist nicht erforderlich. Es ist jedoch zwingend an den dafür vorgesehenen 
Stellen der Name der bevollmächtigten, natürlichen Person anzugeben, die für den Bieter die 
Eigenerklärung abgibt. Der Teilnahmeantrag ist mit allen geforderten Erklärungen u. 
Nachweisen vollständig elektronisch über den Projektraum zum Verfahren auf dem 
Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz (VMP RLP) bei der angegebenen Kontaktstelle 
einzureichen. Die Unterlagen sind ausschließlich im Projektraum im Bereich 
"Teilnahmeanträge" hochzuladen. Der Teilnahmeantrag muss alle geforderten Erklärungen u. 
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Nachweise enthalten. Die Angaben sind wahrheitsgemäß zu machen. Änderungen des 
Bewerbers an seinen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. Änderungen an den 
Vergabeunterlagen sind unzulässig. Nicht form- u. fristgerecht od. in Papierform eingereichte 
Teilnahmeanträge/ Bewerbungsbögen u. Unterlagen bzw. formlose Anträge, die nicht unter 
Verwendung der Formulare des Auftraggebers bzw. der EEE gestellt werden, werden vom 
weiteren Vergabeverfahren ausgeschlossen. Für die Erstellung und Einreichung des 
Teilnahmeantrags sowie der späteren Angebote und der weiteren Erklärungen und Nachweise 
/ Unterlagen werden keine Entschädigungen / Vergütungen gezahlt. 5) Erhalt der 
Vergabeunterlagen/Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb Die Vergabeunterlagen werden 
ausschließlich im Projektraum zum Verfahren auf dem VMP RLP zur Verfügung gestellt. Diese 
können dort kostenlos bis zum Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge 
heruntergeladen werden u. Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. 
Es gelten hierfür die AGB des VMP RLP. 6) Kommunikation Die Kommunikation erfolgt 
ausschließlich über den VMP RLP. 7) zur Begrenzung der Zahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach Prüfung der 
Vollständigkeit der vorzulegenden Erklärungen und Nachweise auf der Grundlage einer 
einheitlichen Bewertungsmatrix, welche in den Vergabeunterlagen ("Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb") aufgeführt und näher erläutert ist. Folgende Eignungskriterien werden 
gewertet: Gesamtjahresumsatz, Beschäftigtenzahl, Anzahl und Qualität der Referenzen. Die 
Bewerber mit der höchsten Bewertung werden zur Verhandlung aufgefordert. Bei 
Punktgleichheit von mehr als 5 Bewerbern entscheidet das Los über die Teilnahme am 
weiteren Verhandlungsverfahren. 8) Ausschreibungsbedingungen / Ausschlussgründe Es ist 
eine Erklärung abzugeben, ob die in den §§ 123 oder 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannten Ausschlussgründe vorliegen (einschließlich 
der Ausschlussgründe nach § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes und § 19 des Mindestlohngesetzes). Es dürfen nur solche Bewerber am 
Wettbewerb teilnehmen und eine Auftragsvergabe ist nur an solche Bewerber bzw. Bieter 
möglich, bei denen ein Bezug zu Russland im Sinne der "Verordnung (EU) 2022/576 des 
Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren" (Artikel 5k) nicht vorliegt. Als Nachweis ist eine entsprechende Eigenerklärung 
(siehe Bewerbungsbogen) vorzulegen.
Bażi legali: 
Direttiva 2009/81/KE
vsvgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
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Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Heinrich-Hertz-Kaserne Daun - Anpassung T-Bereich; Generalplaner - Hochbau / TGA 1
Deskrizzjoni: Das Projekt umfasst die Anpassung des Technischen Bereichs in der Heinrich-
Hertz-Kaserne in Daun auf Basis eines vorliegenden Teil - Liegenschaftsbezogenen 
Ausbaukonzepts. Gefordert wird die Planung bis einschließlich Leistungsphase 4 gemäß 
HOAI für den bauabschnittsweisen Rück- und Neubau, inkl. Erstellung einer 
Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm zur Beauftragung eines späteren 
Generalunternehmers zur Erbringung der Ausführungsplanung und der anschließenden 
Bauausführung. Die Planungsleistungen für das Gesamtprojekt teilen sich auf die Vergaben 
26D0002, 26D0003 und 26D0004 auf. Im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs und vor Erhalt 
der Unterlagen zur Kalkulation werden alle Bewerber auf das VS-NfD-Merkblatt verpflichtet. 
Siehe Anlage_05 zum Bewerbungsbogen. Kosten dieser Vergabe: - Baukosten (KG 200-600): 
6.548.342,85 EUR Voraussichtliche Termine dieser Vergabe: Zuschlag: 18.09.2029 Erstellung 
FPU: 21.09.2026 - 10.04.2027 Bauüberwachung: 06.11.2028 - 30.04.2031 Siehe detaillierte 
Beschreibung im Dokument Anlage Projektbeschreibung.
Identifikatur intern: 26D0003

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71314100 Servizzi ta' l-elettriku, 71315000 Servizzi għall-
bini, 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini, 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-
inġinerija u l-ippjanar, 71327000 Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż, 71314310 
Servizzi ta' l-inġinerija tas-sħana għall-bini, 71322000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn tax-
xogħlijiet ta' kostruzzjoni u l-inġinerija ċivili
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Der Auftraggeber behält sich eine stufenweise Beauftragung der 
einzelnen Leistungen entsprechend RBBau-Vertragsmuster vor. Die in den einzelnen 
Leistungsstufen bzw. Leistungsschritten zu erbringenden Grundleistungen der 
Leistungsphasen nach HOAI bzw. den Leistungen nach AHO gliedern sich wie folgt: o Für die 
HOAI-Leistungen in folgende Leistungsstufen: Leistungsstufe 1 (LPH 2, 3 und 4), 
Leistungsstufe 3 (LPH 6 und 7), Leistungsstufe 4 (LPH 8) und Leistungsstufe 5 (LPH 9). Für 
die Leistungen der Tragwerksplanung: Leistungsstufe 1 (LPH 2, 3 und 4), Leistungsstufe 3 
(LPH 6 und 7) Für die Leistungen der technischen Gebäudeausrüstung: Leistungsstufe 1 (LPH 
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2, 3 und 4), Leistungsstufe 3 (LPH 6 und 7) o Für die Leistungen zur Schadstoffsanierung 
nach AHO Heft 43 in folgende Leistungs-schritte: Leistungsschritt 0 - Risikobewertung zur 
Schadstoffbelastung als Beitrag zur Bedarfs-planung nach DIN 18205, Leistungsschritt 1 - 
Auswertung der Historie und Erfassung der Ist-Situation, Leistungsschritt 2 - Technische 
Erkundung, Leistungsschritt 3 - 1 - Grundlagenermittlung und Vorplanung, Leistungsschritt 3 - 
2 - Sanierungsplanung, Leistungsschritt 3 - 3 - Ausführungsplanung und Ausschreibung, 
Leitungsschritt 3 - 4 Überwachung und Dokumentation. o Für die SiGeKo-Leistungen nach 
AHO Heft 15 in folgende Leistungsstufen: Leistungsstufe 1 - Leistungen während der 
Planungsphase des Bauvorhabens (Planung der Ausführung), Leistungsstufe 2 - Leistungen 
während der Ausführungsphase des Bauvorhabens (Ausführung des Bauvorhabens). Ein 
Rechtsanspruch auf Übertragung der Leistungen besteht nicht. Bei stufenweiser Beauftragung 
kann der AN den Vertrag innerhalb einer Frist von einem Monat kündigen, wenn der AG die 
Leistungen für die jeweils folgende Stufe nicht innerhalb einer angemessenen Frist abruft. 
Eine solche angemessene Frist endet im Regelfall nicht vor Ablauf von 6 Monaten nach 
vollständiger Erfüllung der Leistungen der vorangegangenen Stufe.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Heinrich-Hertz-Kaserne Daun  
Belt: Daun
Kodiċi postali: 54550
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Vulkaneifel (DEB24)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 91 Xhur

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance# Die genannte 
Vertragslaufzeit beinhaltet bei den Leistungsbildern nach HOAI nicht die Ausführungszeit für 
die Leistungen der LPH 9.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Bewerber hat einen aktuellen Auszug aus dem 
einschlägigen Berufs-, Handels- oder Partnerschaftsregister einzureichen oder in 
Ermangelung eines solchen, eine aktuelle Bescheinigung einer Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes vorzulegen, sofern die 
Gesellschaftsform dies erfordert.
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Kriterju: Awtorizzazzjoni jew appartenenza għal organizzazzjoni partikolari meħtieġa għal 
kuntratti tas-servizzi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Teilnahmeberechtigt sind nach § 75 VgV natürliche 
Personen, die nach dem für die Auftragsvergabe geltenden Landesrecht berechtigt sind, die 
Berufsbezeichnung Architekt - Ingenieur - Beratender Ingenieur zu tragen oder in der 
Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu werden und eine Bauvorlageberechtigung 
und eine Berechtigung für die Erstellung von Standsicherheitsnachweisen nach § 64 ff. LBauO 
Rheinland-Pfalz besitzen. Ein entsprechender Nachweis ist vorzulegen. Juristische Personen 
oder Bewerbergemeinschaften sind teilnahmeberechtigt, wenn sie für die Durchführung der 
Aufgabe einen verantwortlichen Berufsangehörigen nennen, der die vorgenannten 
Anforderungen erfüllt. Auswärtige Bewerber mit der Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates 
der Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum erfüllen die fachliche Voraussetzung für ihre Bewerbung, wenn ihre 
Berechtigung zur Führung der benannten Berufsbezeichnung nach der Richtlinie 2005/36/EG 
über die Anerkennung von Berufsqualifikationen, geändert durch die Richtlinie 2013/55/EU, 
gewährleistet ist. Sofern die Anerkennung der Berufsqualifikation nicht in der vorgenannten 
Richtlinie geregelt ist, muss eine Bescheinigung einer autorisierte Stelle über die Anerkennung 
in Deutschland vorgelegt werden. Für Personen, die in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union oder einem nach dem Recht der Europäischen Gemeinschaften 
gleichgestellten Staat niedergelassen und dort bauvorlageberechtigt sind, gelten §§ 64 ff. 
LBauO RLP. Für Personen, die in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union oder 
einem nach dem Recht der Europäischen Gemeinschaften gleichgestellten Staat 
niedergelassen und dort zur Aufstellung von Standsicherheitsnachweisen berechtigt sind, 
gelten §§ 64 ff. LBauO RLP entsprechend.

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Als Nachweis ist mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen: 
eine aktuelle Versicherungsbestätigung über das Bestehen einer objektbezogenen 
Einzelversicherung oder alternativ eine schriftliche Erklärung der Versicherung ohne 
Vorbehalte und nicht älter als zwei Monate, den geforderten Versicherungsschutz im 
Auftragsfall für das Einzelobjekt zur Verfügung zu stellen. Der Auftragnehmer / die 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) muss eine Berufshaftpflichtversicherung für das Einzelobjekt 
während der gesamten Vertragszeit unterhalten und ist verpflichtet dem AG jährlich eine 
aktuelle Versicherungsbescheinigung vorzulegen. Er/Sie hat zu gewährleisten, dass zur 
Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der im Vertrag 
genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, dass die 
Maximierung der Ersatzleistungen pro Versicherungsjahr bzw. für alle Versicherungsfälle bei 
dem Projekt bzw. über die gesamte Laufzeit des Projekts mindestens das Zweifache der 
Deckungssummen beträgt. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne 
Unterscheidung nach Sach- und Personenschäden) ist zusätzlich durch eine schriftliche 
Erklärung des Versicherungsunternehmens (in der Deckungszusage oder einem separaten 
Schreiben) nachzuweisen, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit 
den jeweils geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Bei einer Bewerbergemeinschaft 
/ ARGE muss der Versicherungsschutz bzw. die Versicherungserklärung auf die ARGE 
ausgestellt sein und eine gesamtschuldnerische Haftung auch für Schäden im 
Verantwortungsbereich einzelner Mitglieder der ARGE bestätigen. Alternativ kann eine 
Versicherungsbestätigung über den geforderten Versicherungsschutz von allen ARGE-
Mitgliedern vorgelegt werden, wenn und soweit gerade auch die Tätigkeit in einer ARGE mit 
Haftung für die gesamte ARGE, auch für die Leistungsbereiche der weiteren ARGE-Mitglieder, 
mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in 
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einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte ARGE, auch für die Leistungsbereiche der 
weiteren ARGE-Mitglieder enthalten ist. Als Mindeststandards werden gefordert: 
Objektbezogene Berufshaftpflichtversicherung des Auftragnehmers / der ARGE für alle 
beauftragten Leistungen mit einer Deckungssumme von mind. 3,0 Mio. EUR für 
Personenschäden und von mind. 5,0 Mio. EUR für sonstige Schäden und einer mindestens 2-
fachen Maximierung bei einem, in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens oder Kreditversicherers. Bei einer Bewerbergemeinschaft bzw. 
ARGE muss der Versicherungsschutz eine gesamtschuldnerische Haftung auch für Schäden 
im Verantwortungsbereich einzelner Mitglieder der ARGE abdecken.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärungen des Bewerbers (Einzelunternehmen bzw. 
Bewerbergemeinschaft) über den allgemeinen Jahresumsatz (brutto) in dem Tätigkeitsbereich 
des Auftrags. Als Mindeststandards werden gefordert: Der allgemeine Jahresumsatz der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre muss im Durchschnitt mind. 1000000 EUR pro 
Jahr betragen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die nachfolgend im Einzelnen aufgeführten technischen 
Fach- und Führungskräfte (Definition Führungskraft: Eine Person, die Leitungsfunktion und 
Führungsverantwortung hat. Hierzu zählen u.a. auch Projektleiter, Bauleiter und deren 
Stellvertreter.) namentlich und mit beruflicher Qualifikation anzugeben: - der Gesamt-
Projektleiter, - der stellv. Gesamt-Projektleiter, - der BIM-Gesamtkoordinator, - der stellv. BIM-
Gesamtkoordinator. Entsprechende Formblätter werden mit den Vergabeunterlagen (Anlage 
zum Bewerbungsbogen) zur Verfügung gestellt. Die in den Mindeststandards geforderten 
beruflichen Qualifikationen sind nachzuweisen. Als Mindeststandards werden gefordert: Der 
Gesamt-Projektleiter sowie der stellv. Gesamt-Projektleiter muss jeweils eine abgeschlossene 
Hochschulausbildung (Dipl. Ing. Univ./TU/FH bzw. Bachelor oder Master) in der Fachrichtung 
Architektur, Bauingenieurwesen, Elektrotechnik oder Versorgungstechnik und eine 
Berufserfahrung von mind. 5 Jahren in der genannten Fachrichtung sowie eine 
Berufserfahrung von mind. 3 Jahren in der Projektleitung nach Studienabschluss nachweisen. 
Der BIM-Gesamtkoordinator sowie der stellv. BIM-Gesamtkoordinator muss jeweils eine 
abgeschlossene Hochschulausbildung (Dipl. Ing. Univ./TU/FH bzw. Bachelor oder Master) 
oder einen "staatlich geprüften Techniker" oder Meister in der Fachrichtung Architektur, 
Bauingenieurwesen, Elektrotechnik oder Versorgungstechnik oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung des Bauhauptgewerbes aufweisen. Der BIM-Gesamtkoordinator muss eine BIM-
Zertifizierung (TÜV, AK-RLP o.ä.) nachweisen. Zudem muss jeweils eine Berufserfahrung von 
mind. 5 Jahren in der genannten Fachrichtung nach Studien- bzw. Ausbildungsabschluss 
nachgewiesen werden. Des Weiteren muss der BIM-Gesamtkoordinator eine Berufserfahrung 
von mind. 3 Jahren als BIM-Gesamtkoordinator nach Zertifizierung nachweisen. Für den stellv. 
BIM-Gesamtkoordinator ist eine Berufserfahrung von mind. 3 Jahren als BIM-
Gesamtkoordinator nach Studien- bzw. Ausbildungsabschluss nachzuweisen.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für den Bewerber (Unternehmen/Büro) / die 
Bewerbergemeinschaft, den Projektleiter und den Bauleiter sind aussagekräftige 
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projektbezogene Referenzunterlagen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge 
einzureichen. Entsprechende Formblätter werden mit den Vergabeunterlagen (Anlage zum 
Bewerbungsbogen) zur Verfügung gestellt. Es werden alle Referenzen über einschlägige 
Dienstleistungsaufträge berücksichtigt, welche im zugelassenen Referenzzeitraum liegen und 
die geforderten Mindeststandards erfüllen. Zu den Referenzprojekten sind folgende Angaben 
über ein Projektdatenblatt abzugeben: a) Kurzbezeichnung der Baumaßnahme, b) 
Auftraggeber mit Name und Anschrift, c) Gebäudeart, d) Brutto-Grundfläche (BGF nach DIN 
277), e) Schwierigkeitsgrad der Baumaßnahme (Honorarzone), f) erbrachte Leistungsphasen, 
g) Zeitraum der Leistungserbringung (von/bis) und Abschluss der LPH 8 und der 
Bauausführung, h) Art der Baumaßnahme, i) Anzahl zu koordinierender Leistungsbilder nach 
HOAI, j) Baukosten netto, k) Angabe zu Anwendungsfällen Für die Referenzprojekte gelten 
folgende Mindestanforderungen: 1. Bewerber (Unternehmen / Büro): Mind. 1 Referenz über 
die Planung, Vorbereitung der Vergabe und Objektüberwachung (LPH 2-4, 6 und 8 gem. § 34 
HOAI) für einen Neubau eines Gebäudes für Gewerbe/Industrie/Landwirtschaft; Ausbildung
/Wissenschaft/Forschung; Büro/Verwaltung/Staat/Kommune gem. Anlage 10.2 HOAI mit einer 
BGF von mind. 5000 qm. Die Maßnahme muss mind. Honorarzone III nach § 35 HOAI 
zugeordnet sein. 2. Gesamt-Projektleiter und stellv. Gesamt-Projektleiter: Jeweils mind. 1 
Referenz über die Planung, Vorbereitung der Vergabe und Objektüberwachung (LPH 2, 3, 6 
und 8 gem. gem. §§ 34, 43 oder 47 HOAI) für einen Neubau, Umbau oder Modernisierung 
eines Gebäudes, Ingenieurbauwerks oder einer Verkehrsanlage. Im Rahmen der Maßnahme 
müssen mind. 3 Leistungsbilder nach HOAI zu koordinieren gewesen sein. Die Baukosten 
aller durch den Gesamt-PL bzw. stellv. Gesamt-PL im Rahmen der Referenz zu 
koordinierenden Gewerke müssen mind. 5000000 Euro netto betragen. 3. BIM-Koordinator 
und stellv. BIM-Koordinator: Jeweils mind. 1 Referenz über die die Anwendungsfälle 030, 050, 
060 und 080 für einen Neubau, Umbau oder Modernisierung eines Gebäudes, 
Ingenieurbauwerks oder einer Verkehrsanlage. Im Rahmen der Maßnahme müssen mind. 3 
Leistungsbilder nach HOAI zu koordinieren gewesen sein. Die Baukosten aller durch den BIM-
Koordinator bzw. stellv. BIM-Koordinator im Rahmen der Referenz zu koordinierenden 
Gewerke müssen mind. 5000000 Euro netto betragen. Zugelassener Referenzzeitraum für alle 
Referenzkriterien: Abschluss der LPH 8 nach dem 31.05.2021 und Leistungsstand zum Ablauf 
der Teilnahmefrist mind. LPH 8 oder Bauausführung abgeschlossen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 80,00

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Bewerber hat des Weiteren eine Erklärung 
abzugeben, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Bewerbers/Bieters 
(inklusive Büroinhaber, ausgenommen Auszubildende und studentische Hilfskräfte) in den 
letzten drei Jahren ersichtlich ist. Als Mindeststandards werden gefordert: Die 
durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Bewerbers (inklusive Büroinhaber, 
ausgenommen Auszubildende und studentische Hilfskräfte) in den letzten drei Jahren muss 
mind. 15 Beschäftigte betragen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
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5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Darstellung des Büros und des Projektteams in Bezug auf die konkrete 
Auftragsabwicklung
Deskrizzjoni: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 15
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Angaben zur Arbeitsweise im Hinblick auf die zu vergebende Leistung und 
konzeptionellen Vorgehensweise, vertiefende Angaben des Bewerbers zu technischen 
Belangen bei der Umsetzung der geplanten Maßnahme (Unterlagen zur konkreten Maßnahme 
werden zur Verfügung gestellt), gemäß eingereichter Präsentationsunterlage
Deskrizzjoni: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 35
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Honorar
Deskrizzjoni: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 50

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPLYYDYAT9/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYAT9

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Indikazzjoni obbligatorja tas-sottokuntrattar: Is-sehem tal-kuntratt li l-offerent biħsiebu 
jissottokuntratta
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYAT9
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 30/06/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.

https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYAT9/documents
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYAT9/documents
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYAT9
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYAT9
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Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen (Erklärungen und 
Nachweise) nach Maßgabe des § 22 Abs. 6 VSVgV nachzufordern. Bewerberunterlagen, die 
vom Auftraggeber nach dem Einreichungstermin / Ablauf der Teilnahmefrist verlangt werden, 
sind zu dem vom Auftraggeber bestimmten Zeitpunkt im Projektraum auf dem 
Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz einzureichen. Werden die nachgeforderten Unterlagen 
nicht fristgerecht über den Projektraum nachgereicht, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Eine Auftragsvergabe ist nur an solche Bieter 
möglich, bei denen ein Bezug zu Russland i.S.d "Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8.4.2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014" (Artikel 5k) nicht vorliegt. Als 
Nachweis ist eine entsprechende Eigenerklärung vorzulegen. Für die Ausführung sind EDV-
Schnittstellen zum Datenaustausch von CAD-Zeichnungen (mind. DXF u. DWG), LV (mind. 
GAEB 1990) und BIM (ifc., bcf.) erforderlich. Die Bauarbeiten werden in einem milit. 
Sicherheitsbereich ausgeführt. Es dürfen nur solche Bewerber, Bieter o. Auftragnehmer am 
Verfahren teilnehmen u. den Auftrag erhalten, die ihren Geschäftssitz in einem NATO-Staat 
haben. Besucher aus Staaten mit bes. Sicherheitsrisiken haben grds. keinen Zutritt zu milit. 
Sicherheitsbereichen gem. Staatenliste i.S.v. § 13 Abs. 1 Nr. 17 SÜG, festgelegt durch das 
BMI.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: Eine Bewerber- 
bzw. Bietergemeinschaft hat im Auftragsfall die Form einer Arbeitsgemeinschaft mit 
gesamtschuldnerischer Haftung anzunehmen. Ein bevollmächtigter Vertreter ist anzugeben. 
(s. Bewerbungsbogen inkl. Anlagen)
Arranġament finanzjarju: -.-
Sottokuntrattar: 
Il-kuntrattur irid jindika kwalunkwe bidla ta’ sottokuntratturi matul it-twettiq tal-kuntratt.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Gemäß § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, 1. die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 2. die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Bei Zurückweisung einer 
Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen.
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Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: LBB 
Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 56077 Koblenz
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Amt für Bundesbau -
ABB-
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Bundesrepublik Deutschland, vertreten 
durch das Bundesministerium der Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den 
Landesbetrieb für Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung Trier, vertreten durch die 
Niederlassungsleitung

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium der 
Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den Landesbetrieb für Liegenschafts- 
und Baubetreuung Niederlassung Trier, vertreten durch die Niederlassungsleitung
Numru tar-reġistrazzjoni: 07-LBLBBZentr000-89
Indirizz postali: Paulinstraße 58
Belt: Trier
Kodiċi postali: 54292
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (DEB21)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: LBB Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 
56077 Koblenz
Email: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Telefown: +49 2619701-0
Fax: +49 2619701-444
Indirizz tal-internet: http://www.lbb.rlp.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: LBB Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 
56077 Koblenz
Numru tar-reġistrazzjoni: 07-LBLBBZentr000-89-ZVS
Indirizz postali: Hofstraße 257a
Belt: Koblenz
Kodiċi postali: 56077
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Telefown: +49 2619701-0
Fax: +49 2619701-444
Indirizz tal-internet: http://www.lbb.rlp.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Amt für Bundesbau -ABB-
Numru tar-reġistrazzjoni: t:06131140880

mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
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Indirizz postali: Wallstraße 1
Belt: Mainz
Kodiċi postali: 55122
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: postfach@abb-rlp.de
Telefown: +49 6131-140880
Fax: +49 6131-1408810
Indirizz tal-internet: http://www.abb-rlp.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Numru tar-reġistrazzjoni: t:022894990
Indirizz postali: Villemombler Straße 76
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53123
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Indirizz tal-internet: http://www.bundeskartellamt.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0005
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 8ec261bb-21bc-4003-b830-1efafb7a2e15  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 18
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 26/05/2026 10:58:57 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 357983-2026

mailto:postfach@abb-rlp.de
http://www.abb-rlp.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 100/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 27/05/2026
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